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Arzttermine nur noch über das Internet?

Ist Taunussteins Ärzteschaft nur noch über Doctolib, einem Unternehmen für 
Online-Terminbuchung, zu erreichen? Manfred Lang vom Seniorenbeirat 
Taunusstein, Ansprechpartner für den Seniorenclub Hahn, berichtete während 
der vergangenen Sitzung des Seniorenbeirats von massiven Beschwerden der 
älteren Mitbürger. Eine telefonische Kontaktaufnahme sei häufig nicht mehr 
möglich und die Seniorinnen und Senioren müssten zur Terminvereinbarung die 
Praxen aufsuchen.

Auf Vorschlag der Seniorenbeiratsvorsitzenden Wagner beschäftigt sich jetzt der 
Arbeitskreis 4 „Einkaufen, Gesundheit und Ärzte“ mit diesem Thema, um 
herauszufinden, welche Fachrichtungen bei Arztpraxen betroffen und welche 
Lösungsmöglichkeiten für die älteren Taunussteiner Bürger möglich seien.

Welche Unterstützung benötigen die Taunussteiner Seniorenclubs und welche 
Themen sind wichtig für deren Besucherinnen und Besucher? Diesen Fragen will 
der Arbeitskreis 3 „Kooperation mit Seniorenclubs, Freizeit“ bei einem Treffen mit
allen Seniorenclubs erörtern. Zu einem Erfahrungsaustausch, den 
Vorstandsmitglied Dr. Bernhardt gemeinsam mit der Leitstelle Älterwerden 
organisiert, will man noch im November zusammenkommen.

Breiten Diskussionsraum nahm in der Sitzung des Seniorenbeirats das Thema 
Bürgerwald ein. Der Arbeitskreis 1 „Stadtentwicklung, Wohnen im Alter, 
Betreutes Wohnen“ hatte dazu ein Papier erarbeitet und sich darin zur Erhaltung 
des Stadtwaldes als Dauerwald positioniert. Es gelte, die Klimaschutz-, Nutz- und 
Erholungsfunktion des Waldes gerade auch für die älteren Mitbürger zu erhalten 
und zu stärken. Enthaltene Vorschläge zur Bejagung und Beförsterung sorgten 
für kontroverse Wortmeldungen. Durch einen Antrag zur Geschäftsordnung 
wurde die Vorlage zurück in den Arbeitskreis überwiesen zur Überarbeitung und 
Anpassung an die derzeitige Beratungsentwicklung beim Thema Bürgerwald.

Als Anliegen an den Magistrat bat der Seniorenbeirat darum, eine Prüfung 
geeigneter Aufstellungsorte für Trinkwasserspender in Taunusstein 
vorzunehmen. 

Sehr zufrieden zeigte sich die Vorsitzende des Seniorenbeirats mit dem 
Festnachmittag im Bürgerhaus Taunus anlässlich des 30-jährigen Bestehens des 
Gremiums. Frau Wagner dankte allen an der Organisation der Jubiläumsfeier 
Beteiligten und lobte besonders die Auszubildenden der Taunussteiner 
Stadtverwaltung für ihren Einsatz bei der Bewirtung der zahlreichen Gäste, unter 
ihnen auch Landrat Sandro Zehner und die Vorsitzende der 
Landesseniorenvertretung Hessen, Helga Engelke.
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Bei einer Enthaltung wurde dem Entwurf der Haushaltssatzung der Stadt 
Taunusstein für das Haushaltsjahr 2024 zugestimmt. Zur Kenntnis genommen 
hat der Seniorenbeirat außerdem den Bebauungsplan „Oberhalb Eltviller Straße“ 
und die 1. Flächennutzungsplanänderung dazu im Stadtteil Seitzenhahn.
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Für Rückfragen:

Seniorenbeirat Taunusstein
Sonja Wagner, Vorsitzende
Tel.: +49 1744712071
Mail: info@seniorenbeirat-taunusstein.de

Hintergrundinformation:

Der Seniorenbeirat der Stadt Taunusstein ist ein gewähltes Gremium und seit gut
30 Jahren Ansprechpartner älterer Menschen in der Stadt. Wir beraten die 
städtischen Organe in allen Angelegenheiten, die Seniorinnen und Senioren in 
besonderer Art und Weise betreffen.


